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9. März. 7.30 Uhr zur heiligen Messe. Exzellenz Moy, ihre beiden Töchter
Marie und Elisabeth und Frau Reichsrat Buhl, [Über der Zeile: „ohne
Frühstück.“]

11.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung im Weißen Saal des Polizeigebäudes:
Lügensaat unserer Feinde. Präsident Beckh sagt mir, daß Gott ihm helfen
müsse in seiner Arbeit und stellt mir vor Frau Oberregierungsrat von Fürer
und Tochter, türkischen Generalkonsul Kemmerich.

15.30 Uhr Prinzeß Hildegard am Geburtstag des heiligen Aloysius und weil
sie morgen in die Klinik geht.

Nota bene: [Lat. „Wohlbemerkt“] Heute mein Gewicht auf der Waage 136
Pfund, also 4 - 5 Pfund plus, wohl infolge vom Honig.
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